
Rahmenbedingungen Inklusion
Beitrag von „Djino“ vom 13. Januar 2019 20:16

Zitat von Miss Jones

Die Beeinträchtigungen, die kompensiert werden können (und somit ein Abi
ermöglichen), brauchen keine Förderlehrer.

Ich möchte aus zwei Gründen widersprechen:
1) Die Ausgangsfrage hatte die Rahmenbedingungen im Blick. Das ist meiner Meinung nach
deutlich mehr als Förderlehrer.
2) Wir hatten zum Beispiel schon SuS, die nur mit Gebärdendolmetscher dem Unterricht folgen
konnten. Da wäre ein Förderlehrer in dem Bereich eigentlich (ab und zu mal) schon ganz
praktisch. Abitur ohne Hörverstehen in Englisch oder Spanisch? Ohne Sprechprüfung? Sollte
eigentlich möglich sein (auch wenn was anderes in den KMK-Vorgaben steht).
(Ähnliches ließe sich jetzt schreiben zu anderen *zielgleichen*(!) Beschulungen von SuS mit
Beeinträchtigungen im Sehen, mit Lähmungen, im Autismus-Spektrum, ...)
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